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1 VERANLASSUNG
Die Solarpower S.A. plant die Errichtung einer Agri-Photovoltaik-Anlage auf Teilflächen der
Inertabfalldeponie Colmar-Berg auf Geländen in den Gemeinden Colmar-Berg und Nommern.
Vorgesehen ist der Betrieb einer PV-Anlage mit Obstbäumen sowie einer Biodiverstitäts-Frei-
flächenanlage. Insagesamt sollen 35 MWp installiert werden.

Die geplante Agri-PV-Anlage fällt unter den Punkt 74 ("Installations industrielles de production
d'énergie électrique"), Anhang IV des "Règlement grand-ducal du 15 mai 2018 établissant les
listes de projets soumis à une évaluation des incidences sur l'environnement". Die Notwendig-
keit der Durchführung einer Evaluation des Incidences sur l'Environnement (EIE) ist von Fall
zu Fall durch die zuständige Behörde zu prüfen.

Dazu wird gemäß Art. 4 des "Loi du 15 mai 2018 relative à l’évaluation des incidences sur
l’environnement" ein sogenanntes "Screening-Dokument" erarbeitet und der zuständigen Be-
hörde vorgelegt.

Das vorliegende Dokument enthält eine Beschreibung der Aktivitäten sowie des Standortes
und seiner Umgebung gemäß den Kriterien des Anhangs II des o.g. Gesetzes und soll der
zuständigen Behörde die geforderte Entscheidungsgrundlage zur Einzelprüfung liefern.

Die ENECO Ingénieurs-Conseils S.A. wurde als Fachbüro mit der Erarbeitung des vorliegen-
den Dokuments beauftragt und verfügt seitens des zuständigen Ministeriums über eine Zulas-
sung zur Erarbeitung von EIE gemäß "Loi du 15 mai 2018 relative à l'évaluation des incidences
sur l'environnement".

2 AUFBAU DES DOKUMENTS
Die Inhalte des vorliegenden Dokuments sind im Anhang II des o.g. Gesetzes definiert.

Zunächst werden die projektbezogenen Merkmale beschrieben. Daran anschließend erfolgt
eine Beschreibung der standortbezogenen Merkmale, um die ökologische Empfindlichkeit zu
ermitteln.

In einem dritten Schritt werden schließlich die relevanten Auswirkungen des Vorhabens an-
hand der Kriterien der vorangegangenen Schritte beurteilt.

3 MERKMALE DES PROJEKTES

3.1 Lage und Größe des Projektes
Die folgende Abbildung 1 zeigt die Lage der geplanten Agri-PV-Bereiche innerhalb von Teil-
bereichen der Inertabfalldeponie Colmar-Berg (im Folgenden als "Planungsgebiet" bezeich-
net) ca. 620 m östlich der Ortschaft Cruchten (gemessen von nächstgelegener Projektgrenze)
an der CR115. Westlich verläuft die A7 unmittelbar entlang des Standorts. Daran anschließend
befinden sich verschiedene Industrie- und Gewerbegebiete. Nördlich und südöstlich liegen
Waldgebiete, welche Richtung Alzette abfallen.
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ENECO Ingénieurs-Conseils S.A.
Agri-PV Colmar-Berg

© Administration du Cadastre et de la Topographie
Abbildung 1: Großräumiger Auszug aus der topographischen Karte (ohne Maßstab)

Der Auszug aus der topographischen Karte in Anlage A1 zeigt die ungefähre Lage der ge-
planten Agri-PV-Anlage.

Die Installation der Agri-PV-Anlage ist auf insgesamt rd. 35 ha vorgesehen, davon rd. 13 ha
Obstplantage und rd. 22 ha Biodiversität). Die entsprechenden Parzellen sind in Tabelle 1
aufgeführt.

ENECO Ingénieurs-Conseils S.A.
Agri-PV Colmar-Berg

Gemeinde Sektion Kataster-
nummer Bezeichnung Kataster-

größe [m²]
Colmar-Berg D de Colmar 501/1874* Zillberg 32.966
Colmar-Berg D de Colmar 513/1869* Zillberg 15.821
Colmar-Berg D de Colmar 521/1867* Zillberg 7.053
Colmar-Berg D de Colmar 524/1* Zillberg 5.424
Colmar-Berg D de Colmar 524/1863* Hinter dem Alewald 246
Colmar-Berg D de Colmar 492/495* In der Zillbach 6.680
Colmar-Berg D de Colmar 492/496* In der Zillbach 6.800
Colmar-Berg D de Colmar 487/1849* Bei Cruchterhambusch 510
Colmar-Berg D de Colmar 491/493* In der Zillbach 2.720
Colmar-Berg D de Colmar 457/1859* Bei Cruchterhambusch 18.007
Colmar-Berg D de Colmar 472/1854* Auf dem Rost 19.045
Colmar-Berg D de Colmar 472/1856* Auf dem Rost 2.246

Planungsgebiet
ungefähre Lage PV-
Flächen
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ENECO Ingénieurs-Conseils S.A.
Agri-PV Colmar-Berg

Gemeinde Sektion Kataster-
nummer Bezeichnung Kataster-

größe [m²]
Colmar-Berg D de Colmar 493* In der Zillbach 5.380
Colmar-Berg D de Colmar 494* In der Zillbach 5.260
Colmar-Berg D de Colmar 495* In der Zillbach 3.870
Colmar-Berg D de Colmar 499/1865* Hinter dem Alewald 1.110
Colmar-Berg D de Colmar 393/758* Auf der Dauscheengraecht 7.040
Colmar-Berg D de Colmar 394/759* Auf der Dauscheengraecht 5.900
Colmar-Berg D de Colmar 404/1877* Auf den Erzkaulen 35.511
Colmar-Berg D de Colmar 491/494 In der Zillbach 4.050
Colmar-Berg D de Colmar 492/2 In der Zillbach 550
Nommern D de Cruchten 602/2539* Hohbuch 83.597
Nommern D de Cruchten 608/2205* Bei der Hohbuch 28.280
Nommern D de Cruchten 607* Bei der Hohbuch 2.380
Nommern D de Cruchten 606* Bei der Hohbuch 2.160
Nommern D de Cruchten 605/1803* Bei der Hohbuch 2.020
Nommern D de Cruchten 604/1852* Bei der Hohbuch 550
Nommern D de Cruchten 604/1911* Bei der Hohbuch 2.630
Nommern D de Cruchten 614/2207* Um Scheid 30.940
Nommern D de Cruchten 616/2206* Um Scheid 3.945
Nommern D de Cruchten 616/2178* Um Scheid 2.415
Nommern D de Cruchten 616/1814* Um Scheid 7.370
Nommern D de Cruchten 616/1815* Um Scheid 7.660
Nommern D de Cruchten 617/783* Um Scheid 2.170
Nommern D de Cruchten 618/1817* Um Scheid 5.070
Nommern D de Cruchten 619/1818* Um Scheid 8.760
Nommern D de Cruchten 621/1821* Um Scheid 5.880
Nommern D de Cruchten 625/785* Um Scheid 5.020
Nommern D de Cruchten 621/2497 Um Scheid 68
Nommern D de Cruchten 621/2496 Um Scheid 6.402
Nommern D de Cruchten 604/1910 Bei der Hohbuch 1.530
Nommern D de Cruchten 619/1819 Um Scheid 140
Nommern D de Cruchten 625/785 Um Scheid 5.020
Tabelle 1: Katasterparzellen Installationsbereich PV (Planungsgebiet)

Die mit '*' gekennzeichneten Parzellen sind nur teilweise vom hier beschriebenen Projekt be-
troffen.

3.2 Bestehende Genehmigungen
Auf dem Standort wird aktuell eine genehmigte Inertabfalldeponie durch die RECYFE S.A.
betrieben. Die Errichtung der Agri-PV-Anlage erfolgt nach Abschluss der Verfüllung im Rah-
men der Rekultivierung des Standorts innerhalb der landwirtschaftlichen Nutzflächen.

Es besteht kein direkt ersichtlicher Konflikt mit der Vornutzung und der daraus entstehenden
genehmigungsrechtlichen Auflagen zur Nachsorge des Deponiestandorts und zur Überwa-
chung. Die notwendigen Maßnahmen können auch nach Installation der PV-Anlage weiterhin
durchgeführt werden.
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3.3 Beschreibung der vorgesehenen Arbeiten
Auf der genehmigten Inertabfalldeponie Colmar-Berg soll eine sogenannte Agri-Photovoltaik
(kurz: Agri-PV) entstehen. Agri-PV bezeichnet dabei ein Verfahren, welches gleichzeitig so-
wohl die regenerative Stromproduktion durch Photovoltaik als auch die landwirtschaftliche Nut-
zung erlaubt. Das Konzept bietet für den Bewirtschafter den Vorteil, dass zum einen Nutzungs-
entgelt für die installierte PV-Anlage bezogen werden kann und zum anderen die Flächen
landwirtschaftliche im biologischen Anbau bewirtschaftet und Erträge erzielen können.

Die geplante Agri-PV, mit einer Anschlussleistung von rd. 35 MWp, soll in Kombination mit
einer Obstplantage sowie einer Bio-Diversität-Freiflächenanlage errichtet werden. Die Lebens-
dauer der PV-Anlage sowie der Bäume ist auf 30 Jahre ausgelegt. Danach soll das Konzept
der Agri-PV überprüft, angepasst und weiter betrieben werden.

Eine Dokumentation der geplanten PV-Module liegt in Anlage C1 bei. Die PV-Module beste-
hen monokristallinen Solarzellen auf Basis von Silizium oder einem anderen Halbleitermate-
rial.

Ein Lageplan mit Angaben der verschiedenen PV-Varianten kann der Anlage A3 entnommen
werden.

3.3.1 Agri-PV mit Obstplantage
Das Bewirtschaftungskonzept sieht die Anpflanzung von Halbstamm-Obstbäumen (siehe An-
lage B4) vor. Die Aufteilung liegt bei ca. 50% Apfel, ca. 30% Birne und ca. 20% Quitten. Die
Bewirtschaftung erfolgt dabei gemäß den Vorgaben des Biolandbaus, da die Flächen durch
einen Bio-Betrieb bewirtschaftet werden.

Das Obst wird nach der Ernte durch einen regionalen Cider- und Safthersteller verwertet.

Die Fahrgassen zwischen den Obstbaumanpflanzungen werden mit einer speziellen Mischung
zur guten Befahrbarkeit der Gasse eingesät, welche Blühpflanzen und Gräser enthält.

Zur Förderung der Biodiversität werden Blühstreifen, Steinhaufen und Totholzstapel vorgese-
hen. Weiterhin werden die Randbereiche mit einheimischen Feldgehölzen bepflanzt.

Zusätzlich soll die Obstplantage mit einer mobilen Hühnerzucht kombiniert werden. Die Lege-
hennen werden dabei in mobilen Kleinställen innerhalb der Obstplantage gehalten. Der Stand-
ort der Kleinställe wird dabei regelmäßig versetzt, um eine gleichmäßige Nutzung und Dün-
gung zu gewährleisten.

Das detaillierte Nutzungskonzept kann der Anlage B3 entnommen werden.

Durch die Kombination aus PV-Anlage und Obstbaumplantage sowie Hühnerhaltung ergeben
sich enorme Synergiepotentiale:

· Reduktion des Bewässerungsbedarfs der Obstbäume durch teilweise Beschattung
durch die PV-Module

· Regenwassersammlung und Nutzung für Bewässerung
· Verminderung der Winderosion
· Schutz der Bäume vor Hagelschlag und Sonnenschutz durch PV-Module
· Düngung der Fläche durch Legehennen
· Bio-Hühnerhaltung im tiergerechten Habitat unter Förderung des natürlichen Erkun-

dungs- und Fressverhaltens der Tiere
· natürliche Schädlingsbekämpfung durch Legehennen aber auch durch Wildtiere
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· Schaffung von Lebensräumen für verschiedene Wildtiere (z.B. Vogelarten, Fleder-
mäuse, Kleinsäuger, Beutegreifer)

· Kombination von lokaler Nahrungsmittelerzeugung und Energiegewinnung
· Erhöhung der Stromerträge durch den Einsatz von bifazialen PV-Modulen und größe-

rem Abstand der Module zum Boden und zu den benachbarten Modulreihen

Ein Plan zur Aufstellung der PV-Module kann der Anlage A4 entnommen werden. Fotos mit
beispielhafter Darstellung des Anlagentyps liegen in Anlage B1 bei.

3.3.2 Freiflächen-Anlage Biodiversität
Im Bereich der Freiflächenanlage erfolgt die Anlage von artenreichem Grünland und die Be-
weidung durch z.B. Schafe oder Rinder bzw. die Mahd der Flächen. Dabei werden die Vorga-
ben des Biolandbaus beachtet, da die Flächen durch einen Bio-Betrieb bewirtschaftet werden.

Diese Bewirtschaftung in Kombination mit der PV-Anlage führt zu:

· Regeneration des Mutterbodens,
· Regeneration und Förderung der Bio-Diversität durch Anlage von nicht genutzten Zwi-

schenstreifen
· Verringerung der Verdunstung durch teilweise Überschattung der Flächen
· Verminderung der Winderosion durch Überdeckung der PV-Module sowie Erosions-

schutzstreifen
· Erhöhung der Stromerträge durch den Einsatz von bifazialen PV-Modulen und größe-

rem Abstand der Module zum Boden und zu den benachbarten Modulreihen

Aufgrund des Wechsels zwischen beschatteten Bereichen unterhalb der PV-Module und der
offenen Bereiche dazwischen entwickelt sich ein abwechslungsreicher Lebensraum für ver-
schiedene Tier- und Pflanzenarten.

Ein Plan zur Aufstellung der PV-Module kann der Anlage A5 entnommen werden. Fotos mit
beispielhafter Darstellung des Anlagentyps liegen in Anlage B2 bei.

3.3.3 Nebenanlagen
Zum Betrieb der PV-Anlagen sind verschiedene Infrastrukturen notwendig. Die Lage kann dem
Plan in Anlage B3 entnommen werden.

a) Zentralwechselrichter inkl. Transformator
Es werden insgesamt 9 Zentralwechselrichter auf dem Standort errichtet. Die techni-
sche Dokumentation kann der Anlage C2 entnommen werden.

Hier wird der durch Sonnenlicht in den Solarzellen gewonnene Gleichstrom in Wech-
selstrom umgewandelt.

Die Wechselrichter werden als Systemlösung in Containerrahmen geliefert und auf
Streifenfundamenten installiert. Daher wird die versiegelte Fläche auf ein Mindestmaß
reduziert.

Die Kühlung des Transformators erfolgt mittels Ester mit natürlicher Luft-Kühlung. Die
Station verfügt über eine integrierte Auffangwanne. Die eingesetzten Ester sind ungif-
tig, biologisch leicht abbaubar und als nicht wassergefährdend eingestuft.

Der Transport der gewonnenen Energie erfolgt über erdverlegte Leitungen zum Mit-
telspannungsraum des Betriebsgebäudes.
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b) Umspannstation inkl. Betriebsgebäude/Lagerhalle
Für die Einspeisung des durch die PV-Anlage gewonnen Stroms in das öffentliche
Stromnetz ist die Installation einer Umspannstation notwendig. Die technische Doku-
mentation liegt in Anlage C3 bei.

Der zum Einsatz kommende ölgekühlte 110 kV-Transformator wird im Freien aufge-
stellt und verfügt über eine entsprechend dimensionierte Ölauffangwanne. Die Öl-
menge liegt lt. Hersteller zwischen 17 bis 22 t. Zusätzlich wird ein Koaleszenz-Abschei-
der installiert. Über diesen wird das Niederschlagswasser geführt, welches im Bereich
des Transformators und der Wanne anfällt.

Im Betriebsgebäude/Lagerhalle wird v.a. die Steuerungs-, Überwachungs- und Kom-
munikationsanlage installiert sowie die Schaltschränke. Dabei werden für die elektri-
sche Steuerung der Umspannungsanlage, die Schutzausrüstungen, die Übertragungs-
technik und die Notstromversorgung (Batterie) separate Räume vorgesehen.

Innerhalb des Betriebsgebäudes/Lagerhalle befindet sich noch ein 20 kV-Haustrans-
formator zur ständigen Stromversorgung der Anlage. Dieser ölgekühlte Transformator
in Kompaktbauweise verfügt ebenfalls über eine entsprechend dimensionierte Ölauf-
fangwanne. Die Ölmenge liegt lt. Hersteller zwischen 300 bis 500 l.

Es werden verschiedene Maschinen und Geräte zum Unterhalt der Agri-PV-Anlage
innerhalb des Betriebsgebäudes/Lagerhalle gelagert.

Eine Lagerung von Gefahrstoffen findet, außerhalb der Transformator, nicht statt. Die
Transformatoren sind mit entsprechenden Überwachungseinrichtungen für Ölaustritte
ausgestattet.

Der gesamte Bereich der Umspannungsanlage wird eingezäunt, um ein Betreten Un-
befugter zu verhindern. Die spannungsführenden Teile der Freiluftanlage werden ent-
sprechend gesichert.

c) Regenwassersammlung zur Tröpfchenbewässerung
Die Bewässerung der Obstbaumplantage erfolgt mittels Tröpfchenbewässerung. Dazu
wird das auf dem Standort anfallende Regenwasser in verschiedenen Zisternen ge-
sammelt. Insgesamt wird von einem jährlichen Wasserverbrauch von rd. 300 bis 400
m³ gerechnet. Die Nutzung von Trinkwasser zur Bewässerung ist nur im Notfall vorge-
sehen.

Durch die Tröpfchenbewässerung wird bei Bedarf eine genau bestimmbare Wasser-
menge langsam über Schläuche unmittelbar an den Wurzeln abgegeben. Die Verduns-
tungsverluste und das Risiko für Pilzerkrankungen der Blätter werden dadurch wesent-
lich reduziert.

Eine Beschreibung des geplanten Systems liegt der Anlage B5 bei.

3.4 Kumulierung mit anderen Projekten
Dem Verfasser sind keine Projekte bekannt, die sich in kumulativer Weise mit der geplanten
Errichtung und dem Betrieb der Agri-PV-Anlage auf die Schutzgüter auswirken.
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3.5 Abfallerzeugung
Im Rahmen des Baus und Betriebs der Agri-PV entstehen keine Abfälle. Evtl. während der
Bauphase und bei Wartung und Reinigung anfallende Abfälle werden durch die beauftragten
Fachfirmen entsprechend entsorgt.

3.6 Unfallrisiko, Umweltrisiken
Im Rahmen der Errichtung der Agri-PV setzen sich die Beschäftigten den üblichen Risiken
einer Baustelle dieser Art aus. Der Einsatz besonderer Technologien oder die Verwendung
von unüblichen Stoffen ist nicht vorgesehen.

Bei bestimmungsgemäßem Betrieb gehen keine Gefahren von Anlagen bzw. Produkten, Bau-
werken und den eingesetzten Betriebsmitteln (z.B. Öl in Transformatoren) aus, die eine rele-
vante Beeinträchtigung der Umwelt bedeuten.

Der Standort ist nicht als erdbebengefährdet eingestuft. Aufgrund der aktuellen Nutzung des
Standorts als Inertabfalldeponie erfolgt vor Beginn der Bauarbeiten eine entsprechende Über-
prüfung der Böschungsstabilität durch ein Fachbüro.

Das Gelände ist für den allgemeinen Verkehr nicht zugänglich. Auf das Betretungsverbot wird
durch Hinweisschilder um den gesamten Standort herum und an der Torzufahrt hingewiesen.

Durch regelmäßige Kontrollen sowie Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten können sicher-
heitsrelevante Mängel, die eine Freisetzung von Stoffen ermöglichen, rasch erkannt werden.
Diese Arbeiten erfolgen ausschließlich durch geschultes Fachpersonal. Die ölgekühlten Trans-
formatoren verfügen über Leckagewarnsysteme.

Die Entstehung bzw. Freisetzung brennbarer bzw. explosionsfähiger Gase oder Stäube ist
nicht zu erwarten.

Die Umspannungsanlage wird vollständig umzäunt und so vor dem Zutritt unbefugter Dritter
gesichert. Die spannungsführenden Teile der Anlage werden gesichert. Die Wechselrichter
verfügen über Störlichtbögenentlastungssysteme und werden in einem geschlossenen, gesi-
cherten Betriebscontainer installiert.

4 ALLGEMEINE STANDORTBEZOGENE MERKMALE

4.1 Vornutzung und aktuelle Nutzung des Geländes und der Umgebung
Der geplante Standort der Agri-PV-Anlagen befindet sich innerhalb der genehmigten Inertab-
falldeponie Colmar-Berg. Dort werden seit 2015 unbelastete mineralische Inertabfälle abgela-
gert.

Die Gesamtfläche des Deponiestandorts umfasst ca. 46,2 ha, die geplante Agri-PV-Anlage
soll auf ca. 35 ha installiert werden. Die verbleibende Restfläche wird entsprechend des Nach-
nutzungskonzeptes für den Deponiestandort renaturiert.

Das Planungsgebiet liegt außerhalb des Bauperimeters der Gemeinden Colmar-Berg und No-
mmern. Im aktuell noch gültigen PAG der Gemeinde Colmar-Berg ist der Bereich der Deponie
nicht enthalten1. Der PAG der Gemeinde Nommern weist den betroffenen Bereich als "Zones

1 Administration communale de Colmar-Berg, Plan d'aménagement général (PAG) (https://colmar-
berg.lu/wp-content/uploads/2021/11/PAG-Partie-graphique.pdf); letzter Aufruf 07.12.2022
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ou espaces définis en exécution de dispositions légales et réglementaires spécifiques – Zone
de décharge" aus (Art. 20 des aktuellen PAG2):

" Les dispositions légales et réglementaires découlant de la législation concernant l’aménagement gé-
néral du territoire, la protection de la nature et des ressources naturelles, la protection des sites et
monuments nationaux, les réseaux d’infrastructures de transport national et la gestion de l’eau sont
repris dans la partie graphique et la partie écrite du plan d’aménagement général.

§ Aménagement du territoire;
Les Plans directeurs sectoriels « secondaires »
- décharge : site Colmar-Berg: Règlement grand-ducal du 9 janvier 2006 déclarant obligatoire

le plan directeur sectoriel «décharges pour déchets  inertes»
Au terme de l’exploitation, la zone devient une zone d’espaces verts et son réaménagement
est fixé par le permis qui autorise l’aménagement."

4.2 Reichtum, Qualität und Regenerationsfähigkeit der natürlichen Ressourcen des
Gebiets

Das Planungsgebiet liegt im Wuchsgebiet "Gutland", in den Wuchsbezirken "Alzette-, Attert-
und Mittelsauertal" sowie "Attert-Gutland" (siehe Abbildung 2).

ENECO Ingénieurs-Conseils S.A.
Agri-PV Colmar-Berg

© Administration du Cadastre et de la Topographie
Abbildung 2: Ökologischer Wuchsbezirk im Planungsgebiet

Das Planungsgebiet befindet sich innerhalb der genehmigten Inertabfalldeponie Colmar-Berg.
Die Installation der Agri-PV-Anlage erfolgt im Rahmen der Rekultivierung der Flächen nach
Abschluss des Deponiebetriebs.

2 Administration communale de Nommern, Plan d'aménagement général (PAG) (https://nommern.lu/ur-
banisme-constructions/pap-pag/plan-damenagement-general/); letzter Aufruf 07.12.2022

Attert-Gutland

Alzette-, Attert- und
Mittelsauertal

Planungsgebiet

ungefähre Lage PV-
Flächen
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Die Umgebung des Standorts ist nach Westen/Nordwesten durch Industrie- und Gewerbege-
biete sowie die Autobahn A7 geprägt. Nach Norden und Südosten schließen sich Waldgebiete
an, die in das Tal der Alzette abfallen. Im Nordosten und Osten liegen landwirtschaftliche Nutz-
flächen.

5 BESTANDSSITUATION DER SCHUTZGÜTER UND PROGNOSE DER MÖGLICHEN
PROJEKTAUSWIRKUNGEN

Im Folgenden wird die aktuelle Situation hinsichtlich der verschiedenen Schutzgüter beschrie-
ben. Auf dieser Basis erfolgen anschließend eine Prognose der möglichen nachteiligen Um-
weltauswirkungen sowie eine Bewertung hinsichtlich der Erheblichkeit der Auswirkungen auf
die Umwelt unter Verwendung der Kriterien Ausmaß, grenzüberschreitender Charakter,
Schwere und Komplexität, Dauer, Häufigkeit und Reversibilität durchgeführt.

5.1 Schutzgut Bevölkerung und Gesundheit des Menschen
· Wohnen
Durch den Betrieb der Agri-PV-Anlage entstehen keine Emissionen, die evtl. negative Auswir-
kungen auf das Schutzgut haben. Es erfolgt daher keine weitere Betrachtung.

· Einsehbarkeit, Erholung
In der Umgebung des Planungsgebiets befinden sich keine ausgewiesenen Wander- oder
Fahrradwege. Ebenso gibt es keine Wege die zur Feierabenderholung dienen.

ENECO Ingénieurs-Conseils S.A.
Agri-PV Colmar-Berg

© Administration du Cadastre et de la Topographie
Abbildung 3: Wander- und Radwege angrenzend in näherer Umgebung des Planungsge-

biets (ohne Maßstab)

ungefähre Lage PV-
Flächen

Planungsgebiet

CFL-Bahnwanderweg CFL_12 New: Ettel-
bruck – Colmar-Berg
Nationaler Radweg: PC12
Nationaler Wanderweg: Adrien Ries
Lokaler Wanderweg: CB1
Lokaler Wanderweg: Guttland_Bissen_Hirsch
Auto-Pédestre: Colmar-Berg

Nationaler Radweg: PC15
CFL-Bahnwanderweg CFL_13 New:
Colmar-Berg – Cruchten - Mersch
Rennradroute Charyl Gaul
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Der Standort ist von der A7 sowie der CR115 einsehbar. Aufgrund der kurzen Passierdauer
ist nicht von einer negativen Beeinträchtigung auszugehen.

Durch den Betrieb der Agri-PV-Anlage entstehen keine Emissionen, die evtl. negative Auswir-
kungen auf das Schutzgut haben. Es erfolgt daher keine weitere Betrachtung.

Negative Auswirkungen auf das Schutzgut Bevölkerung und menschliche Gesundheit sind
aufgrund der Art des Vorhabens auszuschließen.

5.2 Schutzgut Biologische Vielfalt
§ Biotopbestand
Aufgrund der aktuellen Nutzung als Inertabfalldeponie sind keine schützenswerten Biotope
innerhalb des Bereichs der geplanten Agri-PV vorhanden. Abgeschlossene Flächen wurden
teilweise mit einer Grasansaat zwischenbegrünt.

Außerhalb dieser Bereiche wurden Anpflanzungen, v.a. an den Böschungen im Nordbereich
sowie entlang der Autobahn durchgeführt. In diese erfolgt durch die geplante Agri-PV-Anlage
kein Eingriff.

§ Schutzgebiete
Das Planungsgebiet befindet sich nicht innerhalb eines ausgewiesenen Schutzgebiets. Das
nächstgelegene in Naturschutzgebiet (noch auszuweisen) befindet sich ca. 1,4 km südöstlich.
Ein FFH-Schutzgebiet liegt in ca. 490 m Entfernung südöstlich (siehe Abbildung 4).

ENECO Ingénieurs-Conseils S.A.
Agri-PV Colmar-Berg

© Administration du Cadastre et de la Topographie
Abbildung 4: Lage des Planungsgebiets und Naturschutzgebiete von nationalem und in-

ternationalem Interesse (ohne Maßstab)

auszuweisendes Naturschutzge-
biet "Essingen-Faascht" (RFI 20)

FFH-Schutzgebiet "Cruchten – Bras mort
de l'Alzette" (LU0001044)

Planungsgebietungefähre Lage PV-
Flächen
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§ Fauna
Östlich verläuft ein Wildtierkorridor entlang des Planungsgebiets (siehe Abbildung 5).

ENECO Ingénieurs-Conseils S.A.
Agri-PV Colmar-Berg

© Administration du Cadastre et de la Topographie
Abbildung 5: Lage des Planungsgebiets und Verlauf Wildtierkorridor (ohne Maßstab)

Zur Bewertung wurden vorhandene Datenquellen (Ferrantia und Rekorder-Datenbank des
MNHN) ausgewertet.

o Auswertung FERRANTIA-Veröffentlichungen
In dem Raster, in dem die Erweiterungsflächen liegen wurden folgende Angaben gemacht:

§ FERRANTIA – Fledermäuse
Die Veröffentlichung des MNHN "Die Fledermäuse Luxemburgs" (Ferrantia 33, 2002)
weisen für das Raster, in dem das Planungsgebiet liegt, folgende Fledermausarten nach:
Wasserfledermaus (Myotis daubentonii), Großes Mausohr (Myotis myotis), Großer
Abendsegler (Nyctalus noctula), Breitflügelfledermaus (Eptesicus serotinus), Braunes
Langohr (Plecotus auritus) und Graues Langohr (Plecotus austriacus) und Zwergfleder-
maus (Pipistrellus pipistrellus).

§ FERRANTIA – Reptilien
Der "Verbreitungsatlas der Reptilien des Großherzogstums Luxemburg" (MNHN, Fer-
rantia 78, 2018) nennt für das Planungsgebiet potentielle Vorkommen der Blindschleiche
(Anguis fragilis) sowie der Waldeidechse (Zootoca vivipara).

§ FERRANTIA – Amphibien
Der "Verbreitungsatlas der Amphibien des Großherzogstums Luxembourg" (MNHN, Fer-
rantia 75, 2016) nennt für das Planungsgebiet potentielle Vorkommen des Feuersala-
manders (Salamandra salamandra), Bergmolchs (Ichthyosaura alpestris), des Teich-
molchs (Lissotrion vulgaris), des Fadenmolches (Lissotrion helveticus), des Kammmol-
ches (Triturus cristatus), der Erdkröte (Bufo bufo), des Grasfrosches (Rana temporaria)
und des Grünfrosches (Pelophylax kl. esculentus).

Planungsgebiet

ungefähre Lage PV-
Flächen
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o Daten des naturhistorischen Museums (MNHN)
Beim MNHN wurden Daten zu Säugetieren und Vögeln in einem Umkreis von 5 km um das
Planungsgebiet abgerufen; für weitere Arten (Anfrage nach Amphibien, Reptilien, Schmetter-
linge) wurde ein Umfeld von 1 km zugrunde gelegt. Die Abfrage zu Meldungen geschützter
Pflanzenarten erfolgte nur für das Planungsgebiet selbst. Die Daten stammen aus dem Infor-
mationssystem des Museums, der Datenbank Recorder. Der abgefragte Zeitraum umfasst die
Jahre von 2012 bis heute.

Meldungen zu geschützten Pflanzenarten innerhalb des Planungsgebiets liegen ebenfalls
keine in der Datenbank vor.

In Tabelle 2 erfolgt eine zusammenfassende Darstellung der Artenmeldung aus der Rekorder-
Datenbank. Arten, bei denen eine Beeinträchtigung nicht ausgeschlossen werden kann, sind
in der Tabelle farblich hinterlegt.
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Amphibien

Salamandra sala-
mandra/
Feuersalamander

28.05.2021
Francis Knoch

Habitat muss über Laichgewässer für Weib-
chen verfügen: fischfreie, flache fließende
Gewässer mit relativ guter Wasserqualität in
Laubwäldern, welche auch das bevorzugte
Landhabitat der Art darstellen; nachtaktive Art
überwintert in frostfreien Bodenverstecken
mit hoher Luftfeuchtigkeit

2 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Säugetiere

Castor fiber/
Biber

09.01.2022
michaela_plein

Habitat muss über Laichgewässer für Weib-
chen verfügen: fischfreie, flache fließende
Gewässer mit relativ guter Wasserqualität in
Laubwäldern, welche auch das bevorzugte
Landhabitat der Art darstellen; nachtaktive Art
überwintert in frostfreien Bodenverstecken
mit hoher Luftfeuchtigkeit

x  x  U2 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Eliomys quercinus/
Gartenschläfer

05.07.2022
laralupa

Art besiedelt v.a. Baumhöhlen, Hecken, Tro-
ckenmauern aber auch Nistkästen, Scheunen
und Speichern, Nahrung besteht überwie-
gend aus Insekten und Schnecken, jedoch
auch aus Früchten und Nüssen, fast aus-
schließlich nachtaktiv

NT  2 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
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Eptesicus serotinus/
Breitflügelfledermaus

07.07.2021
Lang Mara

typischer Kulturfolger; als Sommerquartier
fast ausschließlich menschliche Bauten, hier
v.a. warme Spaltenquartiere wie zwischen
Ziegeln, Schieferplatten, Dachbalken, Zwi-
schenräume an Dachauflagen; Winterquar-
tiere werden nur sporadisch gefunden, v.a. in
Eingangsbereichen von Höhlen in Spalten, in
Felsspalten und Mauerfugen wurden Einzel-
tiere vorgefunden; Jagd erfolgt v.a. auf Wie-
sen, an Laubwaldrändern, Lichtungen,
Schneisen sowie linearen Strukturen wie He-
cken oder Alleen; beobachtet Art auch häufig
an Straßenlaternen

VU  2 x  U1 x

Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
Herstellung von neuen
Jagdgebieten für Art
durch Agri-PV

Erinaceus europaeus/
Igel

16.08.2022
odovacrius

lebt einzelgängerisch in festen Territorien;
vorwiegend nachtaktiv; ernährt sich von bo-
denlebenden Wirbellosen; stellt keine hohen
Ansprüche an Lebensraum, einzige Voraus-
setzung ausreichend Futter und Versteck-
möglichkeiten; reich strukturierte Lebens-
räume, wobei heute eher als Kulturfolger im
Siedlungsbereich

2 x

Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
Herstellung von neuen
Lebensräumen und Jagd-
gebieten für Art durch
Agri-PV
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Felis silvestris/
Wildkatze

22.09.2019
carmenweisgerber

ausgedehnte, naturnahe, störungsfreie Wäl-
der mit strukturreicher Kraut-, Strauch- und
Baumschicht; Streifgebiet 200 – 1.500 ha
(weibliche Katze) bis zu 4.000 ha (männliche
Katze); zur Wanderung und Nahrungssuche
werden v.a. Bäche, Waldauen, Waldwege
und Hecken genutzt; Ruheplätze in de-
ckungsreichen Waldbeständen, Gebüschen
und Höhlen;

2 x  U1 x

Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
Herstellung von neuen
Nahrungsgebieten und
Wanderkorridoren für Art
durch Agri-PV

Lepus europaeus/
Feldhase

18.06.2022
charel_rollinger

besiedelt offene und halboffene Landschaf-
ten, z.B. lichte Wälder und strukturierte Acker-
und Grünlandflächen. Die Art legt keine unter-
irdischen Baue an, sondern hockt tagsüber in
einer sog. Sasse (Mulde) und ist vor allem
nachtaktiv. Die Intensivierung der Landwirt-
schaft und der damit zusammenhängende
Mangel an strukturierten Landschaften sind
eine wichtige Ursache zum Rückgang der Art.

2
Herstellung von neuen
Lebensräumen und Nah-
rungsgebieten für Art
durch Agri-PV

Martes martes/
Baummarder

16.03.2021
odovacrius

besiedelt v.a. ausgedehnte Wälder entfernt
von menschlichen Siedlungen im Gegensatz
zum Steinmarder als Kulturfolger; bewohnt
Bäume und Gehölze; als Ruhestätten ver-
wendet Art geschützte Plätze auf Bäumen
(z.B. Eichhörnchenkobel, Greifvogelnester)

2  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
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Meles meles/
Dachs

02.08.2022
anf-larochette

besiedelt v.a. Laubmischwälder mit ausge-
prägter Strauchschicht, legt seine Baue oft an
Waldrändern und west- oder südexponierten
Hängen an; Nahrungssuche erfolgt in offe-
nen, landwirtschaftlichen Nutzflächen; ver-
mieden werden große, geschlossene Wald-
gebiete, Nadelwälder, ausgedehnte Feucht-
gebiete

2 x

Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
Herstellung von neuen
Nahrungsgebieten für Art
durch Agri-PV

Muscardinus avel-
lanarius/
Haselmaus

01.11.2021
CRPLippman

lichte Wälder, v.a. Kahlschlagflächen, Wald-
ränder; große Vielfalt an Strauch- und Baum-
arten; Waldfläche von mind. 20 ha; Hecken
und Feldgehölze nur wenn untereinander ver-
netzt

2  FV x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Myotis bechsteinii/
Bechsteinfledermaus

25.07.2018
Gessner Birgit

Waldfledermaus, bezieht ihre Sommerquar-
tiere vor allem in Laub- und Mischwäldern;
richtet Wochenstuben v.a. in Baumhöhlen,
Vogel- und Fledermauskästen ein; ortstreue
Art kehrt jährlich zu alten Quartieren und
Jagdbiotopen zurück; Winterquartiere v.a. in
Felshöhlen, Kellern und Stollen; strukturrei-
che Laub- oder Nadelwälder sind bevorzugte
Jagdgebiete, Wälder ohne Unterwuchs (Hal-
len- oder Altersklassenwälder) oder Stangen-
holzwälder werden gemieden werden

EN  2  x  x  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
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Myotis emarginatus/
Wimperfledermaus

21.06.2019
Lang Mara

Sommerquartiere und Wochenstuben in
Dachböden; Winterquartiere in thermisch
stabilen Bereichen großer Höhlen; Jagdge-
biete in reich strukturierten Landschaften mit
hohem Laubwaldanteil; Jagd erfolgt an Wald-
rändern und Heckenrändern

CR  1  x  x  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Myotis myotis/
Großes Mausohr

25.07.2018
Gessner Birgit

thermophile Art, Sommerquartiere v.a. in gro-
ßen, ruhigen, warmen und thermisch stabilen
Dachstühlen; in Höhenlagen über 500 – 600
m NN siedelt Art nicht mehr; in Winterquartie-
ren, v.a. frostfreie Höhlen, findet man Art frei
an Decke oder Wänden hängend; orientiert
sich beim Anflug zu Jagdgebieten an linearen
Strukturen, nutz vor allem Laubwälder mit ge-
ringem Unterwuchs, Wiesentäler, Gewässer,
und Ortschaften.

CR  1  x  x  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Myotis mystacinus/
Kleine Bartfledermaus

25.07.2018
Gessner Birgit

Art sehr variabel und wenig anspruchsvoll bei
Sommerquartieren; bevorzugt Spalten an Ge-
bäuden, nistet aber auch hinter Fensterläden,
in Baumhöhlen, hinter Baumrinde oder in
Nistkästen; Winterquartiere in unterirdischen
Anlagen (z.B. Höhlen, Stollen oder Keller),
teilweise auch gemeinsam mit Großer Bartfle-
dermaus; Jagdgebiet bevorzugt reich struktu-
rierte, waldreiche Kulturlandschaften

EN  2 x  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
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Nyctalus leisleri/
Kleiner Abendsegler

25.7.2018
Gessner Birgit

Sommerquartiere vorwiegend in Baumhöh-
len, aber auch in Nistkästen oder geeigneten
Spalten an Gebäuden (v.a. Hochhäusern);
Quartiere werden häufig gewechselt; Winter-
quartiere in großvolumigen Baumhöhlen, wo
die Tiere in großen Gruppen überwintern; bei
Mangel an geeigneten Baumhöhlen überwin-
tert Art auch in Felsspalten und in Spalten an
Gebäuden (z.B. Hochhäusern); Jagdgebiete
immer auf offenen, hindernisfreien Flächen
(z.B. große Lichtungen, Wiesen, Gewässer
und Siedlungen mit Straßenlampen).

EN  2 x  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Pipistrellus pipistrel-
lus/
Zwergfledermaus

25.07.2018
Gessner Birgit

gilt als typische Hausfledermaus; überwintert
unzugänglich hinter Verkleidungen, in engen
Fels- und Mauerspalten, Holzstapeln oder in
Spalten in Höhlen und Stollen; Art kann häufig
jagend in Dörfern oder Städten im Lichtkegel
von Straßenlampen, an Gebüschen, Gewäs-
serufern, Waldrändern und Hecken beobach-
ten werden; in Luxemburg häufig und flächen-
deckend verbreitet

NT  2 x  FV x

Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
Herstellung von neuen
Jagdgebieten für Art
durch Agri-PV
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Plecotus auritus/
Braunes Langohr

13.07.2018
Gessner Birgit

Sommerquartier in Baumhöhlen, Nistkästen
und Dachböden; Überwinterung erfolgt ein-
zeln in Baum- und Felshöhlen, Kellern und
Stollen; typische Art der Wälder und Parks,
jagt in lockeren Laub- und Nadelwäldern,
Auewäldern, entlang Hecken und Hoch-
stamm-Obstgärten; Buchenhallenwälder oder
andere Wälder ohne Unterwuchs werden ge-
mieden

VU  2 x  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Plecotus austriacus/
Graues Langohr

12.03.2019
Lang Mara

bevorzugt offene Landschaften der Niederun-
gen; Sommerquartiere in Dachstühlen von
Kirchen u.a. Gebäuden; Überwinterung in Ge-
bäudekellern, in Bunkern und in unterirdi-
schen Quartieren; Jagdgebiete im Grünland
(Waldwiesen, Brachen), Streuobstwiesen,
Straßenlaternen und lichten Laubwäldern

EN  2 x  U2 x

Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
Herstellung von neuen
Jagdgebieten für Art
durch Agri-PV

Rhinolophus
ferrumequinum/
Große Hufeisennase

04.08.2015
Gessner Birgit

wärmeliebende Art; Jagdgebiet umfasst 6-7
ha, v.a. in Gärten, Obstbeständen auf Weide-
land, Laubwäldern, strukturreichen Waldrän-
dern; Sommerquartier in warmen, ungestör-
ten Dachspeichern und Kirchtürmen; Über-
winterung erfolgt in Höhlen, Stollen und Kel-
lern

CR  1  x  x  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
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Talpa europaea/
Maulwurf

18.09.2020
odovacrius

Einzelgänger, erschließt unterirdische Le-
bensräume mit einer Fläche von bis zu 5.000
m², Gänge werden teilweise über mehrere
Generationen genutzt; bevorzugt lockere,
fruchtbare und frostsichere Böden; sandige
und sumpfige Böden werden gemieden; als
Beutegreifer frisst er viele Pflanzenschädlinge

2 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Insekten

Aricia agestis/
Kleiner Sonnen-
röschen-Bläuling

30.09.2012
Hellers Marcel

leben in warmen, sonnigen und trockenen
Gebieten, wie z. B. auf Trockenrasen, an son-
nigen Waldrändern oder in Sandgruben.

EN x

Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
Herstellung von neuen
Lebensräume für Art
durch Agri-PV

Colias hyale/
Goldene Acht

30.09.2012
Hellers Marcel

über offenem Gelände, besonders über Wie-
sen mit Klee und Luzerne, über Streuobstwie-
sen, Feuchtwiesen und Mager- und Trocken-
rasen. Für die Eiablage werden Wiesen und
Weiden, Brachen, Ruderalgelände und Ma-
gerrasen (besonders Wacholderheide) bevor-
zugt.

VU x

Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
Herstellung von neuen
Lebensräumen für Art
durch Agri-PV

Aves
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Accipiter gentilis/
Habicht

02.09.2022
serfhof

Baumbestand zur Horstanlage muss > 60
Jahre sein, besiedeln große geschlossene
Waldgebiete, offene Kulturlandschaften mit
einzelnen Feldgehölzen; aktuell wird auch
Ausbreitung in urbanen Habitaten beobachtet

VU  1  U1 x

Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
Herstellung von neuen
Jagdgebieten für Art
durch Agri-PV

Acrocephalus palust-
ris/
Sumpfrohrsänger

20.05.2021
orni-
tho.lu:489059064

bevorzugt dichte Vegetation in Gewässer-
nähe, z.B. dichte Schilfbestände, Gebüsche
und Getreidefelder

 U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Acrocephalus scir-
paceus/
Teichrohrsänger

01.06.2020
orni-
tho.lu:489059064

geeignete Lebensräume an Fluss- und See-
ufern, Altwässern oder in Sümpfen; in Kultur-
landschaft auch an schilfgesäumten Gräben
oder Teichen sowie an renaturierten Abgra-
bungsgewässern vor; können bereits kleine
Schilfbestände ab Größe von 20 m² besiedelt
werden

NT  2 x U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Aegolius funereus/
Raufußkauz

12.06.2021
orni-
tho.lu:1977328779

Brutvogelart nordeuropäischer Laub- und
Mischwälder; kleine Brutpopulation in belgi-
schen Ardennen und Eifel; wichtig sind Anteil
an Schwarzspechthöhlen und Vorhandensein
offener, mäusereicher Gebiete (z.B. Kahl-
schläge, Lichtungen, Schneisen)

x  XX x

Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
Herstellung von neuen
Jagdgebieten für Art
durch Agri-PV
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Alauda arvensis/
Feldlerche

18.06.2022
charel_rollinger

bewohnt nicht zu feuchte, weiträumige Offen-
flächen mit niedriger bis lückenhafter Vegeta-
tion aus Gräsern und Kräutern; weitgehend
an landwirtschaftlich genutzte Flächen ge-
bunden, Hauptbruthabitate sind Wiesen, Wei-
den und Äcker

VU  2 x U2 x

Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
Herstellung von neuen
Brut- und Nahrungsge-
biete für Art durch Agri-
PV

Alcedo atthis/
Eisvogel

08.07.2022
serfhof

brütet in selbst gegrabenen Brutröhren in stei-
len Lehm- oder Sandwänden in der Nähe zu
stehenden oder ruhig fließenden, klaren Ge-
wässern; Zudem müssen am Standort Bäume
und Sträucher in direkter Ufernähe vorhanden
sein, welche zum einen als Schutz vor Fein-
den und zum anderen als Ansitzwarte dienen.

NT  1 x  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Anthus campestris/
Brachpieper

03.10.2019
orni-
tho.lu:4022901132

Bodenbrüter; offene, trockene Flächen mit
niedriger oder fehlender Vegetation (v.a. Ma-
gerstandorte); bevorzugt wird Mosaik von of-
fenen sandigen Gebieten mit spärlichem
Pflanzenwuchs, Zwergsträuchern und niedri-
gen Bäumen (z.B. Deponien, Industriebra-
chen, Abbaugebiete, Heiden); Nest wird unter
dichter Vegetation meist in Nähe von Wegen,
Schneisen oder Rainen angelegt

RE x  FV x

Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
Herstellung von neuen-
Brut- und Nahrungsgebie-
ten für Art durch Agri-PV

Anthus pratensis/
Wiesenpieper

28.02.2022
orni-
tho.lu:489059064

brütet v.a. im Feuchtgrünland bevorzugt mit
Viehhaltung, Moorgebieten; zur Rast in gro-
ßen Trupps auf Feldern oder Teichrändern

CR 2 x U2 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
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Anthus spinoletta/
Bergpieper

27.01.2021
orni-
tho.lu:4179659657

bevorzugt als Bruthabitat offene Grasvegeta-
tion oberhalb der Waldgrenze (z.B. Almwie-
sen und Matten) mit einzelnen Büschen, Bäu-
men, Felsblöcken bis in Höhen von 3000 m;
Winter in Ebene in der Nähe von Flüssen und
Seeufern

 U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Anthus trivialis/
Baumpieper

28.08.2021
orni-
tho.lu:489059064

offene Landschaften mit Büschen und Baum-
gruppen, aber auch Lichtungen und Waldrän-
der; Bodenbrüter

NT  U1 x

Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
Herstellung von neuen
Lebensräumen für Art
durch Agri-PV

Apus apus/
Mauersegler

22.07.2021
orni-
tho.lu:489059064

ursprünglich Fels- und Braumbrüter; gilt als
Kulturfolger; nistet v.a. unter Dächern von Alt-
bauten, Gebäudenischen; Brutplatzverluste
durch Gebäudesanierung; Jagd ausschließ-
lich im Flug nach Insekten und Spinnen; Flug-
höhe schwankt mit Nahrungsangebot, bei
schlechtem Wetter wird flach über dem Grund
gejagt; begibt sich nur zur Brut auf festen Bo-
den, übrige Zeit verbringt er im Flug

NT  U2 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Ardea cinerea/
Graureiher

13.07.2022
zexiaow_7c7

zählen zu der am häufigsten verbreiteten Rei-
herart Europas; Jagdrevier v.a. seichte Tüm-
pel und Teiche, von Bäumen und Büschen
umgeben; trifft Art aber auch häufiger an Ge-
wässern städtischer Parks; Nest wird auf ho-
hen Bäumen errichtet

NT  FV x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
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Athene noctua/
Steinkauz

23.02.2022
orni-
tho.lu:489059064

nutzt v.a. extensive Vieh- und Mähweiden,
Ruderalflächen, Gärten mit alten Bäumen,
Streuobstwiesen

EN  1  U2 x

Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
Herstellung von neuen
Nahrungsgebieten für Art
durch Agri-PV

Bubo bubo/
Uhu

22.01.2022
orni-
tho.lu:453761155

Felsbrüter, Steinbrüche als Sekundärlebens-
raum nutzend; Offenlandjäger, bevorzugt
reich gegliederte Kulturlandschaften mit He-
cken, Feldgehölzen und Offenland

VU  1 x  FV x

Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
Herstellung von neuen
Nahrungsgebieten für Art
durch Agri-PV

Carduelis cannabina/
Bluthänfling

10.06.2020
Steinmetz Max

bewohnt offene Heckenlandschaften, Feldge-
hölze, Bahndämme mit Gestrüpp, Weinberge,
Fichtenschonungen

NT  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Carduelis carduelis/
Stieglitz

08.06.2022
zexiaow_7c7

lebt in offenen, baumreichen Landschaften
von den Niederungen bis etwa 1300 m, an
Waldrändern, in Streuobstwiesen, in Feldge-
hölzen, in Heckenlandschaften und an Fluss-
ufern, in Hochstamm-Obstgärten mit einer ex-
tensiven Unternutzung und große Wildkraut-
und Ruderalflächen mit verschiedenen Sträu-
chern; wichtige Habitatelemente stellen ein-
zeln stehende Bäume und Samen tragende
Pflanzen dar.

 U1 x

Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
Herstellung von neuen
Nahrungsgebieten für Art
durch Agri-PV
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Charadrius dubius/
Flussregenpfeifer

17.07.2019
orni-
tho.lu:489059064

natürlicher Lebensraum in Flussläufen mit
Kiesbänken, als Sekundärlebensraum v.a.
Schlamm-, Sand- und Kiesflächen und Bag-
gerseen

EN x U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Ciconia ciconia/
Weißstorch

25.08.2021
orni-
tho.lu:489059064

Nistet auf Felsvorsprüngen, Bäumen, Gebäu-
den, Strommasten; bevorzugt feuchte und
wassereiche Gegenden wie Flussauen und
Grünlandniederungen; wird als Nahrungsop-
portunist bezeichnet

x  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Ciconia nigra/
Schwarzstorch

28.06.2022
marc133

bevorzugt alte, geschlossene, nicht zu dichte
Waldbestände mit Still –und Fließgewässern VU  1 x  U1 x

Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Cinclus cinclus/
Wasseramsel

06.03.2021
orni-
tho.lu:489059064

kommt vor allem an schnell fließenden, küh-
len, sauerstoffreichen, sauberen Bächen oder
Flüssen mit kiesigem Untergrund und bewal-
detem Ufer vor. Das Nest wird in Höhlungen
in Uferböschungen angelegt.

NT  2  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Circus aeruginosus/
Rohrweihe

12.04.2021
orni-
tho.lu:1419984694

enger an Schilf- und Röhrichtbestände ge-
bunden als andere Weihearten; brütet in letz-
ter Zeit auch in Getreide- und Rapsfeldern;
bevorzugte Jagdgebiete über Röhrichtgür-
teln, Verlandungszonen aber auch in Wiesen

x  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Circus cyaneus/
Kornweihe

27.01.2018
orni-
tho.lu:2458931148

bewohnt offene, großflächige, mäßig feuchte
Habitate, z.B. Heidegebiete, Moorlandschaf-
ten, großflächige Feuchtgrünlandgebiete

x  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
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Coloeus monedula/
Dohle

13.02.2022
orni-
tho.lu:489059064

ursprünglich Steppenvogel; Höhlenbrüter,
nisten in Gebäudenischen, Mauerlöchern,
Kirchtürmen, Dachstühlen, Schwarzspecht-
Höhlen, Felswänden von Steinbrüchen; zah-
lenmäßig größte Vorkommen in Städten und
Dörfern; Nahrungsaufnahme auf Viehweiden,
Mähwiesen, abgeerntete Felder

 U1 x

Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
Herstellung von neuen
Nahrungsgebieten für Art
durch Agri-PV

Corvus corax/
Kolkrabe

27.02.2022
orni-
tho.lu:489059064

als Brutvogel in L seit Ende des 2. Weltkrie-
ges ausgestorben; erst 2011 erste Brutnach-
weise; benötigt zur Brut großflächige, stö-
rungsarme Wälder; Allesfresser mit Vorliebe
für Aas

VU  FV x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Coturnix coturnix/
Wachtel

08.07.2020
orni-
tho.lu:1358765262

kommt in offenen, gehölzarmen Kulturland-
schaften mit ausgedehnten Ackerflächen vor;
besiedelt Ackerbrachen, Getreidefelder und
Grünländer mit hoher Krautschicht; Habitat-
bestandteil sind Weg- und Ackerraine und un-
befestigte Wege zur Aufnahme von Insekten-
nahrung und Magensteinen

EN  2 x U2 x

Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
Herstellung von neuen
Nahrungsgebieten für Art
durch Agri-PV

Cuculus canorus/
Kuckuck

17.06.2021
orni-
tho.lu:489059064

bevorzugt offene Landschaften, lebt aber
auch in geschlossenen Laub- und Nadelwäl-
dern; Lebensraum muss aber hohen Struktur-
reichtum aufweisen

VU  U2 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
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Delichon urbicum/
Mehlschwalbe

24.09.2021
orni-
tho.lu:1977328779

ernährt sich überwiegend von kleinen, flie-
genden Insekten (Fliegen, Mücken, Blatt-
läuse usw.); brütet vor allem in menschlichen
Siedlungen; bevorzugt die Nähe von Gewäs-
sern; ursprüngliche Felskolonien sind selten;
angewiesen auf freie Flächen mit niedriger
Vegetation zur Jagd

NT  U2 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Dendrocoptes medius/
Mittelspecht

28.02.2022
orni-
tho.lu:489059064

Lebensraum v.a. in Hartholzauen und arten-
reichen alten Laubmischwäldern; auch Se-
kundärbiotope (z.B. Streuobstbestände oder
Parkanlagen, sofern reich strukturiert); Brut-
höhlen im Bereich von Schadstellen, abge-
storbenen oder morschen Bäumen oder Äs-
ten in Höhe von 1,5-20 m; Nahrungssuche an
Bäume mit grobrissiger Rinde, stark struktu-
riertem Totholz

2 x  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Dryobates minor/
Kleinspecht

26.06.2022
charel_rollinger

besiedelt Laubwälder, Ufergehölze, Obstgär-
ten; zimmert Höhle in morsches oder weiches
Holz

NT  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Dryocopus martius/
Schwarzspecht

27.02.2022
orni-
tho.lu:489059064

sehr anpassungsfähige Art, benötigt gewis-
sen Nadelholzanteil, möglichst freistehende,
glattrindige und hochstämmige Bäume, ste-
hendes und liegendes Totholz

x  FV x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
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Emberiza citrinella/
Goldammer

10.07.2022
odovacrius

typische Art der mit Hecken, Feldgehölzen,
Ackerrainen durchsetzten offenen Land-
schaft; Bodenbrüter oder im niedrigen Ge-
büsch

NT  U1 x

Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
Herstellung von neuen
Lebensräumen für Art
durch Agri-PV

Emberiza schoeniclus/
Rohrammer

26.10.2019
orni-
tho.lu:4022901132

ist ein charakteristischer Vogel der Feuchtge-
biete und lebt in mittleren bis großen Röh-
richt- und Schilfflächen, an Gewässerrändern
mit Buschbestand, grasbewachsenen Sümp-
fen mit eingestreuten Büschen und im Wei-
dendickicht in sumpfigen Wiesen. Gegen den
Herbst begibt sie sich manchmal zur Nah-
rungssuche auch auf abgeerntete Mais- und
Getreidefelder.

NT  2  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Falco columbarius/
Merlin

03.10.2021
orni-
tho.lu:3493018269

bewohnt offene Küsten- und Heidelandschaf-
ten; regelmäßiger Durchzügler in L x  FV x

Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Falco peregrinus/
Wanderfalke

20.06.2021
orni-
tho.lu:4179659657

Felsbrüter, nur regional auch in bewaldeten,
großräumig felsfreien Gebieten oder als Bo-
denbrüter; vereinzelt an großen Gebäuden in
Städten oder Industrieanlagen; Jagd im freien
Luftraum

VU  1 x  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt



Agri-PV Colmar-Berg
ENECO-221208SOPO2201D-Screening Agri-PV Seite 32

ENECO Ingénieurs-Conseils S.A.
Agri-PV Colmar-BergAgri-PV Colmar-Berg

wissenschaftlicher
Name / deutscher
Name

letzte Meldung
Beobachter Beschreibung

gesetzlicher Schutzstatus

Ro
te

Li
st

e

PN
PN

Li
st

e
1

FF
H

An
ha

ng
II

FF
H

An
ha

ng
IV

VS
-R

L
An

ha
ng

I

VS
-R

L
Ar

t.
4(

2)

Er
ha

ltu
ng

sz
us

ta
nd

Le
be

ns
ra

um
in

te
g-

ra
lg

es
ch

üt
zt

Le
be

ns
ra

um
pa

rti
el

l
ge

sc
hü

tz
t

potentielle Beein-
trächtigung / Maßnah-
men

Falco subbuteo/
Baumfalke

17.09.2021
orni-
tho.lu:3567156680

brütet in Feldgehölzen, Baumgruppen oder
an Waldrändern; wichtig ist angrenzendes
Jagdgebiet, d.h. weiträumige, offene und ab-
wechslungsreiche Landschaften; zur Auf-
zucht der Brut werden gerne hochstehende
Krähennester mit freiem Anflug genutzt, teil-
weise auch Hochspannungsmasten, einzeln
stehende Laubbäume

NT  FV x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Ficedula hypoleuca/
Trauerschnäpper

31.05.2021
orni-
tho.lu:489059064

Art der lichten, unterholzarmen Laub- und
Mischwälder, Parkanlagen, usw. Hauptnah-
rung besteht aus Insekten

 U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Gallinago gallinago/
Bekassine

06.08.2021
orni-
tho.lu:489059064

brütet v.a. in extensiv bewirtschafteten
Feuchtwiesen, Marschen, Hochmooren, sel-
tener in Großseggenrieden, Röhrichten,
Nassbrachen oder an der Küste; wichtig ist
nicht zu dichte Vegetation mit ausreichend
schlammigen Flächen zur Nahrungsauf-
nahme

RE x U2 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Grus grus/
Kranich

09.03.2022
philippes_7c08

Zugvogel; Hauptverbreitung in Nord- und Ost-
europa, besiedelt dort feuchte Nieder- und
Hochmoore, Bruchwälder, und Sümpfe; Rast-
gebiete offene Moor- und Heidelandschaften;
Nahrungsflächen abgeerntete Hackfruch-
täcker, Mais- und Wintergetreidefelder, feuch-
tes Dauergrünland

x  FV x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
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Hippolais icterina/
Gelbspötter

04.05.2018
orni-
tho.lu:489059064

Durchzügler; brüten in lockeren, sonnigen
Laubbeständen mit einzelnen hohen Bäumen
und vielen höheren Büschen als Unterwuchs,
auch in kleinen Baumgruppen.

RE  U2 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Hirundo rustica/
Rauchschwalbe

02.06.2022
philippgraeser

Art ist Kulturfolger und lebt v.a. im ländlichen
Raum (z.B. Kuhställen, Scheunen usw.);
Nahrungssuche erfolgt in der offenen Land-
schaft (z.B. Felder und Wiesen)

NT  U2 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Jynx torquilla/
Wendehals

03.07.2021
orni-
tho.lu:1977328779

besiedelt offene und halboffene, klimatisch
günstige Landschaften, v.a. Parklandschaf-
ten, Streuobstwiesen, große Gärten, Wein-
baugebiete mit Bruchmauerwerk; brütet in
Spechthöhlen oder natürlichen Baumhöhlen

VU  2 x U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Lanius collurio/
Neuntöter

26.06.2022
charel_rollinger

bevorzugt halboffenes, strukturreiches Ge-
lände mit Dornsträuchern und Hecken; v.a.
Moor- und Heideflächen, Obstgärten, Wein-
bergen, Feldgehölzen; Das Nest wird meist in
dornigen Büschen und Sträuchern angelegt.

NT  2 x  U2 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Lanius excubitor/
Nördlicher Raubwür-
ger

08.06.2020
orni-
tho.lu:1419984694

Bruthabitate in reich strukturierter Kulturland-
schaft mit Hecken, Feldgehölzen, Baumgrup-
pen und -alleen

CR 1 x U2 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Locustella naevia/
Feldschwirl

29.04.2013
orni-
tho.lu:489059064

besiedelt feuchte bis trockene Gebiete mit ho-
her Krautschicht und einzelnen Stauden oder
Sträuchern als Warten; meiden nur reine
Schilfbestände und zu dichte Vegetation

 U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
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Loxia curvirostra/
Fichtenkreuzschnabel

09.02.2022
orni-
tho.lu:489059064

typischer Vertreter der Fichten- und Tannen-
wälder, auch in Mischwäldern, in Parkanlagen
und in großen Gärten mit vereinzelt stehen-
den Nadelbäumen anzutreffen

 U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Lullula arborea/
Heidelerche

26.10.2019
orni-
tho.lu:4022901132

besiedelt v.a. heideähnliche Habitate mit ve-
getationsfreien bis gering bewachsenen Be-
reichen, gerne in Nähe von Waldrändern

EN  1 x  U2 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Luscinia megarhyn-
chos/
Nachtigall

29.04.2022
odovacrius

Art bewohnt mit Vorliebe feuchte Laubwälder
und Hecken, Parks und buschreiche Ufer, er-
nährt sich Insekten und Beeren

 U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Luscinia svecica/
Blaukehlchen

04.04.2013
orni-
tho.lu:3510752686

besiedelt v.a. nasse Standorte mit Kombina-
tion aus schütterem und dichtem Bewuchs,
z.B. mit Röhricht bewachsene Abgrabungen,
Kiesgruben, Baggerseen, Fischteiche, Nass-
brachen oder Ruderalflächen

RE x  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Milvus migrans/
Schwarzmilan

05.08.2021
orni-
tho.lu:1935548394

bevorzugt gewässerreiche Landschaften in
den Tieflagen (z.B. Flussauen oder Seen); Art
meidet dicht bewaldete Gebiete mit geringem
Gewässeranteil; Brutplatz oft in Gewässer-
nähe auf Bäumen größerer Feldgehölze oder
hoher lückiger Altholzbestände; werden häu-
fig in der Nähe von Graureiher- oder Kormo-
rankolonien beobachtet (Nahrungsschmarot-
zer)

NT  2 x  FV x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
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Milvus milvus/
Rotmilan

18.06.2022
charel_rollinger

bevorzugt offene, mit kleineren Gehölzen
durchsetzte Landschaften, z.B. Agrarland-
schaften mit Feldgehölzen, Parklandschaf-
ten; Jagdreviere können Fläche von 15 km²
beanspruchen; Brutplatz liegt meist in lichten
Altholzbeständen, an Waldrändern, aber
auch in kleineren Feldgehölzen (1-3 ha und
größer); gelten als ausgesprochen reviertreu,
nutzen alte Horste oftmals über viele Jahre

VU  1 x  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Motacilla flava/
Schafstelze

02.09.2020
orni-
tho.lu:489059064

brüten vor allem in Pfeifengraswiesen und
Seggenrieden, aber auch in extensiv nassen
oder wechselfeuchten Streu- und Mähwiesen
und Viehweiden; Brutplätze werden in dichter
Vegetation, auf nassem Untergrund auf Erd-
hügeln oder Bulten angelegt

EN  2 x U2 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Oenanthe oenanthe/
Steinschmätzer

17.09.2021
orni-
tho.lu:3567156680

als Bodenvogel an offenes, übersichtliches
Gelände mit niedriger Vegetation gebunden;
als Brutplätze müssen Spalten, Nischen oder
Steinhöhlen vorhanden sein; Ausweichstan-
dorte nutzt die Art Weinberge mit gefrästem
Boden und Trockenmauern, Erdaufschlüsse
in Sand- oder Kiesgruben

CR  U2 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Oriolus oriolus/
Pirol

14.05.2021
orni-
tho.lu:489059064

brütet v.a. in feuchten Eichen-Hainbuchen-
wäldern, Feld- und Ufergehölzen, Parkanla-
gen

VU  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
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Pandion haliaetus/
Fischadler

08.10.2017
orni-
tho.lu:489059064

in Luxemburg nur als Durchzügler im Frühjahr
und Herbst; benötigt saubere klare Seen,
Küstenbuchen mit hohen Bäumen zur Jagd
und Brut; ernährt sich fast ausschließlich von
Fischen

x  FV x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Passer domesticus/
Haussperling

30.05.2022
a-b2306

in Ortschaften und Städten anzutreffen, Be-
stand aufgrund fehlender Nistmöglichkeiten
(Mauerlöcher, unter Dächern, Nistkästen)
rückläufig; gesellige Art, brütet gerne in Ge-
meinschaft mit anderen Paaren; Nahrungs-
quellen v.a. Getreidefelder, Brachland

NT  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Passer montanus/
Feldsperling

27.02.2022
orni-
tho.lu:489059064

halboffene Agrarlandschaften mit hohen
Grünlandanteil, Obstwiesen, Feldgehölzen
und Waldrändern; dringt bis in Randbereiche
ländlicher Siedlungen vor (Obst- und Gemü-
segärten oder Parkanlagen); meidet das In-
nere von Städten (Gegensatz zu Haussper-
ling); sehr brutplatztreu, nisten gelegentlich in
kolonieartigen Ansammlungen; Höhlenbrüter
(Specht- oder Faulhöhlen, Gebäudenischen,
aber auch Nistkästen)

NT  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Pernis apivorus/
Wespenbussard

31.08.2021
orni-
tho.lu:489059064

bewohnt teilweise bewaldete Landschaften,
bevorzugt strukturierte Wälder mit Lichtungen
und Waldrändern oder in der Nähe abwechs-
lungsreicher Feuchtgebiete

2 x  FV x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Phoenicurus phoeni-
curus/
Gartenrotschwanz

31.07.2021
orni-
tho.lu:3685722542

lichte Laubwälder, Parks, Obstgärten, auch in
Ortschaften zu finden; Nestbau in Baum- und
Mauerlöschern, Nistkästen mit großer Öff-
nung

NT x U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
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Phylloscopus sibila-
trix/
Waldlaubsänger

31.05.2021
orni-
tho.lu:489059064

ausschließlich Laubwälder, v.a. alte Buchen-,
Eichen- und Mischwälder; Bodenbrüter, Nest-
bau direkt auf Waldboden, auch in Efeu,
Brombeeren, Heidekraut…

NT x U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Picus canus/
Grauspecht

13.11.2018
orni-
tho.lu:489059064

siedelt in ausgedehnten, grenzlinienreichen
Laub- oder Auwäldern, Streuobstbestände
und Parkanlagen; als Brut- und Schlafbäume
sind Altholzbestände notwendig sowie Flä-
chen mit niedrig wachsender Vegetation zur
Nahrungssuche

NT  2 x  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Picus viridis/
Grünspecht

18.05.2022
MNHNL

bevorzugt offene Landschaften mit ausge-
dehnten Altholzbeständen, v.a. Streuobstbe-
stände, Feldgehölze, Parks; zeigt starke Prä-
ferenz zu Laubwäldern

1  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Riparia riparia/
Uferschwalbe

27.07.2021
orni-
tho.lu:489059064

besiedeln Flussufer, Küsten, Lehm- und Kies-
gruben; benötigen lehmige oder festsandige
Steilufer und Abbruchkanten; Jagd erfolgt
sehr niedrig fliegend über Wasser

EN  2 x U2 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Saxicola rubetra/
Braunkehlchen

02.09.02022
serfhof

offene, extensiv bewirtschaftete Nass- und
Feuchtgrünländer, Feuchtbrachen, feuchte
Hochstaudenfluren sowie Moorrandbereiche;
wesentliche Habitatmerkmale: vielfältige
Krautschicht mit bodennaher Deckung (z.B.
an Gräben, Säumen) sowie höhere Einzel-
strukturen als Singwarten

RE  2 x U2 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
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Saxicola rubicola/
Europäisches
Schwarzkehlchen

23.02.2022
orni-
tho.lu:489059064

brüten in offenen, eher trockenen Gebieten
mit einzelnen Büschen (z.B. Brachen, Wie-
sen, Heideflächen), wo Nester auf dem Bo-
den oder unmittelbar darüber angelegt wer-
den

 U1 x

Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
Herstellung von neuen
Lebensräumen für Art
durch Agri-PV

Scolopax rusticola/
Waldschnepfe

12.11.2021
orni-
tho.lu:489059064

lebt in eher lichten Wäldern mit gut entwickel-
ter Strauch- und Krautschicht, bevorzugt grö-
ßere Waldgebiete mit ruhigen Randbereichen
(v.a. Erlenbruchwäldern); meidet dichte Fich-
tenbestände

DD 2 x XX x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Serinus serinus/
Girlitz

22.07.2021
orni-
tho.lu:489059064

halboffene Landschaften in sonnig und tro-
ckener Lage mit bevorzugt Nadelbäumen;
Kulturfolger in kleinräumig und abwechs-
lungsreich bewirtschafteten Siedlungsräu-
men (z.B. Gärten, Parks, Friedhöfe…); rand-
ferne Waldzonen, geschlossene Waldge-
biete, Großstadtzentren werden gemieden

NT  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Streptopelia turtur/
Turteltaube

01.07.2021
orni-
tho.lu:489059064

Langstreckenzieher; ursprünglich Steppen-
und Waldsteppenbewohner; bevorzugt offene
bis halboffene Parklandschaften mit Wechsel
aus landwirtschaftlichen Flächen und Gehöl-
zen; Brutplätze meist in Feldgehölzen, baum-
reichen Hecken und Gebüschen an Waldrän-
dern oder in lichten Laub- und Mischwäldern;
Nahrungsaufnahme auf Ackerflächen, Grün-
land, wenig bewachsenen Ackerbrachen

EN  2 x U2 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt
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Sylvia communis/
Dorngrasmücke

31.07.2021
orni-
tho.lu:3685722542

lebt in offenen Landschaften mit dornigen Ge-
büschen und Sträuchern als Nistplatz  U1 x

Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Sylvia curruca/
Klappergrasmücke

25.06.2021
orni-
tho.lu:489059064

bevorzugt Auenlandschaften mit Gebüschen
und Bruchwäldern; bewohnt Buschwerk an
Fluss-, Bach- und Teichufern sowie Laub-
und Mischwälder mit dichtem Unterholz; ver-
einzelt auch in Parks und Friedhöfen mit ent-
sprechenden Gebüschen und Stauden

 U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Tachybaptus ruficollis/
Zwergtaucher

01.10.2021
orni-
tho.lu:1977328779

siedelt zur Brutzeit bevorzugt an kleineren
Stillgewässern, langsam fließenden Bächen
und Flüssen; hohe Störungssensibilität, be-
vorzugt daher ausgeprägte Verlandungszone
mit gut ausgebildeter Unterwasser- und
Schwimmblattvegetation

NT  FV x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Tringa glareola/
Bruchwasserläufer

07.05.2019
orni-
tho.lu:1668916286

Zugvogel: Rastgebiete in nahrungsreichen
Flachwasserzonen, größeren Schlammufer
von Flüssen, Altwässern, Teichen, Bagger-
seen

x  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Tringa totanus/
Rotschenkel

02.04.2013
orni-
tho.lu:489059064

regelmäßiger Durchzügler; Rast auf
Schlammflächen, in Feuchtgebieten, auf
Überschwemmungsflächen

x U2 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Tyto alba/
Schleiereule

30.06.2021
Guillaume Becker

bevorzugt einzeln stehende, exponierte Ge-
bäude als Brutplatz (z.B. Kirchtürme, Scheu-
nen); Jagd erfolgt im offenen Gelände (z.B.
am Rand von Siedlungen, entlang von Stra-
ßen und Wegen)

NT  U2 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt



Agri-PV Colmar-Berg
ENECO-221208SOPO2201D-Screening Agri-PV Seite 40

ENECO Ingénieurs-Conseils S.A.
Agri-PV Colmar-BergAgri-PV Colmar-Berg

wissenschaftlicher
Name / deutscher
Name

letzte Meldung
Beobachter Beschreibung

gesetzlicher Schutzstatus

Ro
te

Li
st

e

PN
PN

Li
st

e
1

FF
H

An
ha

ng
II

FF
H

An
ha

ng
IV

VS
-R

L
An

ha
ng

I

VS
-R

L
Ar

t.
4(

2)

Er
ha

ltu
ng

sz
us

ta
nd

Le
be

ns
ra

um
in

te
g-

ra
lg

es
ch

üt
zt

Le
be

ns
ra

um
pa

rti
el

l
ge

sc
hü

tz
t

potentielle Beein-
trächtigung / Maßnah-
men

Upupa epops/
Wiedehopf

18.04.2021
orni-
tho.lu:502936656

bevorzugt offen Landschaften warmtrockener
Klimate mit kurzer, schütterer Pflanzendecke
zur Bodenjagd und Bruthöhlen in alten, aus-
gefaulten Bäumen (z.B. extensive Obst- und
Weinbaukulturen, Kiefernwälder)

RE  U1 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Vanellus vanellus/
Kiebitz

02.09.2022
serfhof

Bodenbrüter und nutzt offene, ebene Land-
schaften mit kurzer bis nicht vorhandener Ve-
getationsdecke; bevorzugt Gewässerränder,
Feuchtwiesen oder Heiden; brütet auch auf
Feldern und Äckern

CR 1 x U2 x
Beeinträchtigungen nicht
zu erwarten, da kein Ein-
griff in den Lebensraum
erfolgt

Quellen Datenmeldungen:
mdata.mnhn.lu, Abruf 07.09.2022
Kategorien der Roten Listen
RE ausgestorben oder verschollen CR vom Aussterben bedroht R extrem selten EN stark gefährdet VU gefährdet
NT beinahe gefährdet NT Vorwarnliste LC ungefährdet DD Daten unzureichend
Weitere Abkürzungen:
PNPN Plan national de la protection de la nature FFH Richtlinie 92/43/EWG zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume sowie der wildlebenden Tiere und Pflanzen
VS-RL Richtlinie 2009/147/EG über die Erhaltung der wildlebenden Vögel
Angaben zum Schutzstatus der Lebensräume gemäß Règlement grand-ducal du 9 janvier 2009 concernant la protection intégrale et partielle de certaines espèces animales de la faune
sauvage bzw. Règlement grand-ducal du 8 janvier 2010 concernant la protection intégrale et partielle de certaines espèces de la flore sauvage
Angaben zum Erhaltungszustand gemäß Règlement grand-ducal du 1er août 2018 établissant l'état de conservation des habitats d'intérêt communautaire et des espèces d'intérêt com-
munautaire
FV = Favorable U1 = Non favorable inadéquat U2 = Non favorable mauvais XX = Inconnu
Tabelle 2: Potentiell im Planungsgebiet vorkommende geschützte Tierarten sowie deren möglichen Beeinträchtigungen und Maßnahmen
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Aufgrund der Errichtung im Rahmen der Rekultivierung der Inertabfalldeponie Colmar-Berg
werden keine wertvollen Biotope zerstört. Es erfolgt eine Integration der PV-Anlage in die land-
wirtschaftlichen Nutzflächen.

Die Einzäunung der Biodiversitäts PV-Bereiche erfolgt so, dass keine Barrierewirkung entsteht
und der bestehende Wildtierkorridor nicht beeinträchtigt wird. Der Zaun wird mit einem Boden-
abstand (20-30 cm) angebracht. Ausnahme ist die Umspannstation, da hier bei Zutritt eine
Gefährdung für die Tiere vorliegt, sowie der Bereich der Obstplantagen, da dort sonst erhebli-
che Schäden an den Bäumen durch Verbiss zu erwarten sind.

Das Nutzungskonzept für die beiden Agri-PV-Varianten sieht die Schaffung verschiedener Bi-
otoptypen vor. Der Bereich der Biodiversitäts-Anlage wird als extensives Grünland nach Vor-
gaben des Biolandbaus bewirtschaftet. Die landwirtschaftlich nicht nutzbaren Bereiche unter-
halb der PV-Module werden mittels einer blütenreichen Saatmischung angesät und ggf. zeit-
weise von Schafen oder Rindern beweidet. Aufgrund der extensiven Nutzung können sich so
wertvolle und störungsarme Biotope für z.B. Vögel, Insekten und Kleinsäuger ausbilden. In-
nerhalb der nicht genutzten Zwischenstreifen entstehen auch Nahrungshabitate für Beutegrei-
fer.

Die Agri-PV-Variante mit Obstplantage sieht lt. Nutzungskonzept (siehe Anlage B3) die An-
lage von Blühstreifen als Nahrungs- und Lebensraum für Insekten und Kleinsäuger vor. Durch
die Anlage von Steinhaufen und Totholzstapeln werden Lebensräume für Reptilien, kleine
Beutegreifer wie Mauswiesel und Insekten hergestellt. Innerhalb der PV-Anlage werden Wild-
bienen- und Insektenhotels errichtet. Als Nahrungshabitat für diese Arten dient auch die ge-
plante Randbepflanzung mittels blühender Feldgehölze und Sträucher.

Die Obstbäume dienen ab einem gewissen Alter als Quartiere für Fledermäuse und Brutplätze
für Vogelarten. Im Übergangszeitraum von Anpflanzung bis zum Erreichen eines dafür ausrei-
chenden Stammumfangs werden Nistkästen unterschiedlicher Lochgrößen, Halbhöhlen und
Fledermauskästen angebracht.

Die Fahrgassen zwischen den Obstbäumen werden mittels einer blütenreichen Saatmischung
angesät. Diese enthält auch Leguminosen zur Erhöhung der Stickstoffversorgung der Bäume.
Durch Vermischung mit speziellen Grasmischungen wird eine gute Befahrbarkeit der Gassen
sichergestellt. Bei der Pflege der Fahrgassen wird nur jede zweite Gasse gemäht, so dass
immer ein ausreichendes Nahrungsangebot sowie Lebensraum für die verschiedenen Tierar-
ten erhalten bleibt.

Bei der Pflege der Obstbaumanpflanzungen ist es notwendig, in den ersten vier Jahren einen
Streifen von rd. 1 m breite unterhalb der Bäume von Bewuchs freizuhalten. Dieser würde in
dem Zeitraum für die jungen Baumpflanzungen eine zu große Konkurrenz für Nährstoffe und
Wasser darstellen. Nach diesem Zeitraum ist eine vollständige Begrünung unterhalb der
Baumanpflanzungen vorgesehen, welche einmal jährlich durch Mahd (Mähscheibe oder Fa-
dengerät) gepflegt wird.

Negative Auswirkungen auf das Schutzgut Biodiverstität sind durch die geplante Agri-PV-An-
lage nicht zu erwarten. Im Gegenteil führt das geplante Nutzungskonzept für beide Varianten
zu einer deutlichen Erhöhung der Biodiversität und einer Förderung des bestehenden Wild-
tierkorridors.
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5.3 Schutzgut Fläche und Boden
Aufgrund der Nutzung als Inertabfalldeponie liegen innerhalb des Planungsgebiets keine na-
türlichen Böden mehr vor. Durch die genehmigten Eingriffe in den Boden wurde der Boden-
wasserhaushalt sowie der Lebensraum Boden langfristig gestört (z.B. durch Verdichtung der
Böden zur Erreichung der notwendigen Stabilität, Verlust des Bodengefüges).

Im Zuge der geplanten Agri-PV-Anlage finden nur geringe Versiegelungen statt. Dies betrifft
die Streifenfundamente für die Wechselrichter sowie den Bereich der Umspannstation (siehe
Anlage C2 und C3). Die Befestigungen der PV-Module werden gerammt, so dass auch in
diesen Bereichen keine Versiegelung erfolgt (siehe Anlage C4 und C5).

Durch die geplante extensive Nutzung innerhalb der Agri-PV-Anlagen und die teilweise Ansaat
von Leguminosen wird die Wiederherstellung der Bodenfunktion unterstützt. Die PV-Module
verringern die direkte Sonneneinstrahlung und verhindern so ein Austrocknen des Bodens vor
allem im Hochsommer. Weiterhin wird durch die Überdeckung durch die Module die Wind- und
Wassererosion verringert.

Es erfolgt, außerhalb der Transformatoren, keine Lagerung von Gefahrstoffen. Die Transfor-
matoren verfügen über entsprechend dimensionierte Auffangwannen und Leckagewarnsys-
teme, so dass ein Austritt von Betriebsmitteln und damit eine Verunreinigung der Böden aus-
geschlossen werden kann.

Negative Auswirkungen auf das Schutzgut Fläche und Boden sind durch die geplante Agri-
PV-Anlage und die vorhandenen Sicherungs- und Überwachungsmaßnahmen nicht zu erwar-
ten.

5.4 Schutzgut Wasser
Grundwasser
Von der Errichtung und dem Betrieb der Agri-PV-Anlage ist das Grundwasser nicht betroffen.
Die am Deponiestandort vorhandenen Überwachungseinrichtungen (v.a. Grundwassermess-
stellen) werden durch die geplante Anlage nicht beeinflusst und können weiterhin ordnungs-
gemäß genutzt werden.

Es erfolgt, außerhalb der Transformatoren, keine Lagerung von Gefahrstoffen. Die Transfor-
matoren verfügen über entsprechend dimensionierte Auffangwannen und Leckagewarnsys-
teme, so dass ein Austritt von Betriebsmitteln und damit eine Verunreinigung des Grundwas-
sers ausgeschlossen werden kann.

Schmutzwasser
Durch die Agri-PV-Anlage entsteht kein Schmutzwasser.

Oberflächenwasser
Innerhalb des Standorts befinden sich keine natürlichen Oberflächengewässer.

Das anfallende Regenwasser auf den PV-Modulen wird in Zisternen gesammelt und zur Be-
wässerung der Obstbäume eingesetzt. Durch die geplante Tröpfchenbewässerung direkt am
Wurzelbereich der Bäume wird die benötigte Wassermenge sowie die Verdunstung wesentlich
reduziert (siehe Anlage B5).

Aufgrund der vollständigen Begrünung der Agri-PV-Anlagen wird der Oberflächenabfluss ver-
ringert und nähert sich dem ursprünglichen Zustand vor Inbetriebnahme der Deponie an.
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Es erfolgt, außerhalb der Transformatoren, keine Lagerung von Gefahrstoffen. Die Transfor-
matoren verfügen über entsprechend dimensionierte Auffangwannen und Leckagewarnsys-
teme. Das im Bereich des im Freien aufgestellten Transformators der Umspannstation anfal-
lende Niederschlagswasser wird über einen entsprechend dimensionierten Ölabscheider ge-
führt und so von evtl. enthaltendem Öl gereinigt.

Negative Auswirkungen auf das Schutzgut Wasser sind durch die geplante Agri-PV-Anlage
nicht zu erwarten.

5.5 Schutzgut Luft und Klima
Der folgenden Tabelle 3 können die wichtigsten Klimadaten für die betroffenen Wuchsbezirke
"Attert-Gutland" und "Alzette-, Attert- und Mittelsauertal" entnommen werden.

ENECO Ingénieurs-Conseils S.A.
Agri-PV Colmar-Berg

Attert-Gutland Alzette-, Attert- und Mittel-
sauertal

Höhen über NN 250-400 150-300
Höhenstufe kollin bis submontan kollin
Ø Temp. Jahr [°C] 8,5-9,0 9,0-9,5
Ø Temp. Januar [°C] >0 0,5-1
Ø Temp. Juli [°C] 18,0 17-17,5
Ø Temp. Mai-Sept. [°C] 15,0 15,0-15,5
Ø Jahresniederschlag [mm] 750-800 750-800
Ø Niederschlag Mai-Sept. [mm] 320 300-340
Anzahl Frosttage/Jahr 80-90 80-90
Quelle: Naturräumliche Gliederung Luxemburgs, 1995
Tabelle 3: Klimadaten Planungsgebiet

Vorbelastungen der Luft innerhalb des Planungsgebiets liegen im direkten Umfeld der Auto-
bahn und der Inertabfalldeponie vor.

Durch die Errichtung und den Betrieb der Agri-PV-Anlage erfolgt kein Eingriff in das Schutzgut.
Im Gegenteil wird durch die Produktion von Strom durch PV-Anlagen ein aktiver und wichtiger
Beitrag für den Klimaschutz geleistet. Bei Solarstrom-Produktion entsteht kein CO2. Die ener-
getische Amortisationszeit für die aktuell am Markt vorhandenen PV-Module liegt bei ca. 2
Jahren.3

Nach einer aktuellen Studie des Umweltbundesamtes ergibt sich für monokristalline PV-Anla-
gen folgende Energiebilanz4

"Bezogen auf eine Nutzungsdauer von 30 Jahren entstehen durch die Herstellung, den Betrieb und die
Entsorgung einer Photovoltaikanlage rechnerische Emissionen in Höhe von 43-63 g CO2-Äquiva-
lent/kWh (monokristalline Module). […] Laut Berechnungen im Rahmen der Emissionsbilanz erneuer-
barer Energieträger vermeidet eine Photovoltaikanlage Emissionen hauptsächlich aus Steinkohle- und

3 energetische Amortisation = PV-Anlage erzeugt die gleiche Menge Energie, die für die Herstellung
benötigt wurde (Quelle: https://www.klima-agence.lu/de/die-vorteile-der-energieerzeugung-aus-pho-
tovoltaikanlagen)

4 Umweltbundesamt: https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/erneuerbare-ener-
gien/photovoltaik#Ökobilanz
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Gaskraftwerken in Höhe von 694 Gramm CO2-Aquivalente/kWh. Der Netto-Vermeidungsfaktor der Pho-
tovoltaik liegt somit bei 627 Gramm CO2-Aquivalente/kWh."

Negative Auswirkungen auf das Schutzgut Luft und Klima sind durch die geplante Agri-PV-
Anlage nicht zu erwarten.

5.6 Schutzgut Landschaft
Innerhalb des Planungsgebiets wurde die natürliche Landschaft durch den Betrieb der Inertab-
falldeponie Colmar-Berg vollständig anthropogen überprägt. Auch im direkten Umfeld des Pla-
nungsgebiet erfolgte durch die Autobahn A7 sowie die verschiedenen Industrie- und Gewer-
begebiete ein wesentlicher Eingriff in das Landschaftsbild. Man kann für diesen Bereich von
einer visuellen Vorbelastung des Landschaftsbildes sprechen.

Ausgewiesene Wanderwege oder Radwege sind nicht durch die Errichtung und den Betrieb
der PV-Anlage betroffen.

Aufgrund der Vornutzung als Deponie gehen keine landschafts- oder ortsbildprägenden und
kulturhistorisch wertvollen Elemente verloren.

Der Standort ist von den umliegenden Ortschaften nicht einsehbar, nur von der Autobahn A7
und der CR 115 besteht eine Einsehbarkeit, die aber aufgrund der kurzen Passierdauer nicht
relevant ist. Durch die Umgrünung der Agri-PV-Flächen erfolgt eine weitere Eindämmung der
Sichtbarkeit.

Die notwendigen Leitungen werden erdverlegt, eine Errichtung von zusätzlichen Strommasten
ist nicht erforderlich.

Aufgrund der Verwendung von Aluminium-Bauteilen und den monokristallinen PV-Modulen ist
die Reflektion der Anlage stark reduziert. Zusätzlich wird durch die landwirtschaftliche Nutzung
der Flächen das sonst monotone Bild einer großflächigen PV-Anlage unterbrochen (z.B. Obst-
bäume, Beweidung…).

Negative Auswirkungen auf das Schutzgut Landschaft sind durch die geplante Agri-PV-Anlage
nicht zu erwarten.

5.7 Schutzgut Sachgüter, kulturelles Erbe
Die vorhandenen unterirdischen und oberirdischen Stromleitungen sind nicht von der geplan-
ten Agri-PV-Anlage betroffen. Vorkommen von evtl. archäologischen Funden ist aufgrund der
Nutzung als Inertabfalldeponie nicht zu erwarten.

Negative Auswirkungen auf das Schutzgut Sachgüter, kulturelles Erbe sind durch die geplante
Agri-PV-Anlage nicht zu erwarten.

5.8 Grenzüberschreitende Auswirkungen
Grenzüberschreitende Auswirkungen sind aufgrund der großen Abstände zu den Landesgren-
zen nicht zu erwarten.



Agri-PV Colmar-Berg
ENECO-221208SOPO2201D-Screening Agri-PV Seite 45

5.9 Belastbarkeit der Natur unter Berücksichtigung besonders empfindlicher Gebiete
Durch das Vorhaben sind keine "zones protégées d'intérêt communautaire du réseau NA-
TURA 2000", keine "zones protégées d’intérêt national", keine "sites prioritaires à être déclarés
en tant que zones protégées d’intérêt national" und keine "réserves forestières intégrales" be-
troffen.

Von dem Vorhaben sind weder Feuchtgebiete, Küstengebiete, Gebiete, in denen die in den
Gemeinschaftsvorschriften festgelegten Umweltqualitätsnormen bereits überschritten sind o-
der Gebiete mit hoher Bevölkerungsdichte betroffen.

6 ZUSAMMENFASSUNG UND ERSTEINSCHÄTZUNG DES VERFASSERS
Die Solarpower S.A. plant die Errichtung einer Agri-Photovoltaik-Anlage auf Teilflächen der
Inertabfalldeponie Colmar-Berg auf Geländen in den Gemeinden Colmar-Berg und Nommern.
Vorgesehen ist der Betrieb einer PV-Anlage mit Obstbäumen sowie einer Biodiverstitäts-Frei-
flächenanlage. Insagesamt sollen 35 MWp installiert werden.

Die geplante Agri-PV-Anlage fällt unter den Punkt 74 ("Installations industrielles de production
d'énergie électrique"), Anhang IV des "Règlement grand-ducal du 15 mai 2018 établissant les
listes de projets soumis à une évaluation des incidences sur l'environnement". Die Notwendig-
keit der Durchführung einer Evaluation des Incidences sur l'Environnement (EIE) ist von Fall
zu Fall durch die zuständige Behörde zu prüfen.

Das vorliegende Dokument soll der zuständigen Genehmigungsbehörde hierzu eine Entschei-
dungsgrundlage liefern.

Die Inhalte wurden gemäß Anhang II "Loi du 15 mai 2018 relative à l’évaluation des incidences
sur l’environnement" dargestellt.

Zunächst wurden die projektbezogenen Merkmale beschrieben. In einem zweiten Schritt er-
folgte eine Beschreibung der standortbezogenen Merkmale für die Schutzgüter Boden, Was-
ser, Klima, Pflanzen, Tiere und Landschaft, um die ökologische Empfindlichkeit zu ermitteln.

Es wird deutlich, dass durch das Vorhaben keines dieser Schutzgüter erheblich, dauerhaft
oder irreversibel beeinträchtigt wird.

In einem dritten Schritt wurden schutzgutbezogene Auswirkungen des Projektes abgeschätzt.
Hieraus geht hervor, dass das geplante Vorhaben in seinem vorgesehenen Umfang und auf-
grund seiner Lage keine negativen Auswirkungen auf die jeweiligen Schutzgüter haben wird.
Außerdem führt das Projekt zu erheblichen positiven Auswirkungen, v.a. für die Schutzgüter
Biodiversität und Klima.

Aus Sicht des Verfassers ist die Ausarbeitung einer EIE aufgrund der vorliegenden Informati-
onen und Daten nicht erforderlich.
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8 ANLAGEN


